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Liebe Freunde und Partner im Arbeitskreis Tourismus- Freizeit, 
 

Blicken wir nach vorn und setzen wir alles daran, diese gute Zusammen-                    

arbeit in einem besseren neuen Jahr fortzusetzen. 

Niemand von uns hat 2020 so kommen sehen. Dieses Jahr hat allen viel        

abverlangt. Nicht nur, weil es ein ungewöhnliches und anstrengendes Jahr für alle war.           

So wird uns das Jahr 2020 noch sehr lange in Erinnerung bleiben. 

Zahlreiche Aktionen und Veranstaltungen waren bei uns geplant und mussten leider durch die 

Pandemiebeschränkungen abgesagt werden. wir haben es mit Euch zusammen geschafft.           

Ein Jahr mit besonderen, bisher unbekannten Herausforderungen geht zu Ende.      

Durch unsere gute und flexible Zusammenarbeit mit Ihnen/ Euch/ Euch konnten, trotzt der 

besonderen Anforderungen, vielen die Möglichkeit gegeben werden ihre Freizeit aktiv zu 

gestalten so z.B.  

Stadt- Dorfführungen, Bürgerwanderungen, Geführte Radtouren, Gesundheit im Park usw.  

Viel Idealismus und Kreativität blieben durch die Pandemiebeschränkungen auf der Strecke. 

Die Gespräche in unserer Lenkungsgruppe zeigten überdeutlich, wohin der Weg führt und     

welche Entscheidungen getroffen werden sollen. Die Angst und Betroffenheit war immer von   

Woche zu Woche zu spüren, wir wollten uns keinem unnötigen Risiko aussetzten. Nachdem        

das Gespräch im Team durch auflaufende Ereignisse immer dringlicher wurde, besprachen wir     

im Lenkungsteam und haben den Beschluss gefasst, dass wir im November die erste virtuelle 

Online-Konferenz durch führten. Zwischenzeitlich hat eine weitere virtuelle Online-Konferenz der 

MWWege  mit Bodo Krohn stattgefunden. Für den Bereich Kurpark wurde vom Team eine 

Besprechung nach den Coronarichtlinien in der Schanzenbergtube/ Seminarraum durchgeführt. 

Dabei wurden neue Ideen mit Tätigkeitsbereichen und Zuständigkeiten vorgestellt und 

zusammen mit der Stadtverwaltung abgestimmt. Damit wollen wir im   Kurpark weitere Akzente 

setzen.  

Nachstehend benannt wurden die wertvollen und engagierten Helfer ehrend verabschiedet, so in 

Folge Edmund Biesinger, Jürgen Riedinger, Roland Schick, Siegfried Heinze, Hubert Merkel, 

Wolfgang Hirth , die viele Jahre bei der Wegepflege mithalfen. Ihnen einen herzlichen Dank 

dafür.  

Anton Schick welcher in seinem bisherige 17jährigen Engagement im Kurpark tätig war, hat 

seine Leitungsfunktion an Bodo Krohn übertragen. Anton Schick wird dem neuen Team weiterhin         

unterstützend als Helfer mitwirken.  

 



 

 

     
 
Unsere Projekte für 2021 wenn Corona dies zulässt, mit dem Team der         

 Markgraf-Wilhelm-Wege und den Freunden im AKTF  

 Der Girrbachsee wird künftig die Bezeichnung Elisabethenweier erhalten.         
Die Markgrafenzeit wird ins Bewusstsein gebracht auch in Verbindung mit einem   
Wanderweg Richtung Schanzenberg.  
 

 Die Bäume im Kurpark erhalten eine einheitliche Beschilderung nach dem    
Modell Willi Echle Weg, mit einemumfänglich informierenden QR Code.  
 

 Stadt- Dorfführungen, Bürgerwanderungen, sowie geführte Radtouren Tour de Murg 
 

 Kunst im Park im Rahmen vom Kurparkfest 
 

 Murgtäler Radexpress, Start Mai- Oktober jeden Sonn- und Feiertag  
 

 „Gaggenauer Geschichten Garten,  Märchenlesungen in der City und im Kurpark mit  
       Frau Dagmar Konermann  
 

 Drei/ Viertälerweg aktivieren mit einer optimalen Beschilderung Bad Rotenfels- Winkel 
 

 Waldseebad Wiedereröffnung 2021  
 

 Engagement zur Teilnahme bei der Wiedereröffnung mit dem Thema „Gesundheit im Bad“ 
 

 Projekt Naturpark-Realschule Gaggenau 
 

 Homepage mit weiteren Themen www.aktf-gaggenau.de 
 

 Hirtenhaus als Veranstaltungsort der regionalen Kulturszene weiterentwickeln. 
 

 Anpassung des Streckenverlaufes der Markgraf-Wilhelm-Wege (Sportplatz) 
 

 Den Kurpark mit besonderen Events beleben u. a. Gottesdienste 
 

Die Vielzahl der aufgeführten Themenblöcke können wir nur schultern mit dem Schwerpunkt,  

„Wir sind ein Team“, denn wenn wir das Vergangene betrachten und das gute Miteinander 

sehen, sollten wir auch künftig gemeinsam unsere Wege gehen. 
 

Die Tage, Stunden laufen und das große Fest „Weihnachten“ steht vor der Tür und der 

Jahreswechsel. 

Wir sagen nochmals ein herzliches Dankeschön für die wunderbare Unterstützung der Helfen im        

Ehrenamt und der Verwaltung der Stadt Gaggenau.              

Wir denken ehrend an unsere verstorbenen Freunde und an alle die gesundheitlich beeinträchtig 

wurden, gedanklich sind wir bei Euch/ Ihnen. 

So wünschen wir in Verbundenheit zum Weihnachtsfeste, Besinnlichkeit und nur das Beste, 

viel Freud und Glück im Neuen Jahr, Gesundheit und Erfolg für wahr. 
 

Euer Manfred  / Josef   und das ganze Lenkungsteam des AKTF   

               2 0 2 1 

 


